
01
/0

8

gemäß DIN EN 13564

Inspektion

Der Rückstauverschluss ist einmal im Monat in Augenschein zu 
nehmen. Dabei ist der Handverschluß auf einwandfreie Funktion 
zu prüfen.

Wartung

Der Rückstauverschluss ist von einem Fachkundigen mindestens 
1/2 jährlich zu warten. Während der Wartung darf der 
Rückstauverschluss nicht mit Abwässern beaufschlagt werden. 
Folgende Arbeiten sind durchzuführen:
Schmutz und Ablagerungen entfernen. Das Durchfl ußgehäuse 
durch Öffnen der roten Knebelverschlüsse ausbauen. Alle Teile 
reinigen und die Dichtungen gegebenenfalls erneuern. Beim 
Einbau des Durchfl ußgehäuses auf richtigen Sitz achten.

Prüfanleitung und Funktionskontrolle

Den zweiteiligen Abdeckrost entfernen. Sichtbar werden das 
Durchfl ußgehäuse und der darin befi ndliche Ball. Den Notver-
schluß durch Drehen des Handrades im Uhrzeigersinn schließen. 
Den Prüfstopfen lösen und das als Zubehör erhältliche Prüfrohr 
dort einbauen. Das Funktionselement mit Wasser befüllen. 
Anschließend das Prüfrohr so lange mit Wasser füllen, bis der Ball 
dichtet.
Die Wasserspiegelhöhe im Trichter ist 10 Minuten lang zu beob-
achten und gegebenenfalls durch Nachfüllen auf der ursprüngli-
chen Höhe zu halten. Der Rückstauverschluss gilt als ausrei-
chend dicht, wenn in dieser Zeit nicht mehr als 0,5 Liter nachgefüllt 
werden müssen.
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Einzel- und Ersatzteile Artikel-Nummer
Kunststoffrost-zweiteilig, 250 x 180 mm 3233.03.20
Verlängerungsrahmen, h=100 mm  3231.70.00
Prüfrohr 1/2  3231.90.00
Verschlussstopfen    3233.00.91
Zulaufstutzen DN 50   3211.52.20
Zulaufstutzen DN 70 3211.42.20
Ballstau-Innengarnitur komplett 3234.00.30
Ballstau-Handabsperrung 3233.00.31
Ballstau-Dichtungssatz 3234.00.70

gemäß DIN EN 13564


